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Bemerkenswerte Funde der Wirbellosen-Gewässerfauna aus Schleswig-Holstein
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und Stephan Speth

Summary
Remarkable records of invertebrates from the fresh water fauna in Schleswig-Holstein
As result of an intensive investigation of running waters and lakes some remarkable 
records of fresh water fauna for the country of Schleswig-Holstein can be published. 
These new findings were made in caddiesflies (Trichoptera) and Crustaceans.

Einleitung
Aus den intensiven Untersuchungen der Gewässerfauna der Fließgewässer und Seen des 
Landes Schleswig-Holstein der letzten Jahre ergeben sich einige bemerkenswerte Funde, 
die hier kurz dargestelli werden.

Ergebnisse
Oecetis notata (Rambur 1842)
Diese kleine Köcherfliege ist potenziell in Flüssen verbreitet. Die Larven bauen flache 
Köcher aus Blättchen von Wassermoosen. Sie sind an Wasserpflanzen und Grobsubstra­
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ten zu finden. Oecetis notata galt als ausgestorben (Brinkmann et al. 1999). Der einzige 
bislang bekannte Fund war von 1957 am Hemmelmarker See bei Eckernförde.

Oecetis notata wurde 2008 im Rahmen des Monitorings Wasserrahmenrichtlinie im Un­
terlauf der Schwentine oberhalb der Oppendorf er Mühle von J. Schwahn als Larve nach­
gewiesen. Es wurden zwei Tiere im April erfasst (Bia 2008).

Die Schwentine verbindet die Plöner Seenkette. Sie ist an dieser Stelle ca. 10 m breit 
und 0,5 m tief und fließt durch Wald. Das Substrat an dieser Stelle ist steinig-kiesig mit 
einem hohen Totholzanteil, Makrophyten fehlen.

Pontogammarus robustoides
P. robustoides stammt aus der Pontokaspis und ist über Nordostdeutschland eingewan­
dert (Martens et al. 1999). Die Art wurde 1994 erstmals in der Peene nachgewiesen 
(Rudolph 1997).

Der Krebs wurde 2006 von Orendt et al. mit zwei Exemplaren im oberen Litoral des 
Plöner See gefunden. 2008 wurde die Art von C - J. Otto und S. Speth in großer Anzahl 
im Litoral des Großen Ratzeburger See des Großer Küchensees und des Großer Plöner 
See nachgewiesen (Pusch et al. 2008).

Die Ausbreitung in Seen erfolgt über schiffbare Flüsse (de Vaate et al. 2002). Der Rat­
zeburger See und Gr. Küchensee sind über die Wakenitz mit der schiffbaren Tr ave ver­
bunden. Der Große Plöner See steht in keiner Verbindung mit schiffbaren Flüssen und ist 
für Motorboote nicht zugelassen. Hier ist die Art über Segelboote oder aber über Fischbe­
satz in den See gelangt.

An weiteren Gammariden kommen im Plöner See die heimischen Arten G. pulex und 
G. lacustris vor.

Chelicorophium curvispinum
Die Art stammt nach Eggers et al. (2001, 2004) aus dem Raum um das Schwarze Meer 
und das Kaspische Meer. In Deutschland ist sie praktisch an allen Bundeswasserstraßen 
zu finden und hat sich sicher über die Schifffahrt verbreitet (Haas et al. 2002). Deshalb ist 
auch ein Vorkommen im Ratzeburger See (Wakenitz) nachvollziehbar. Hier kommt die 
röhrenbauende Art z.T. in großen Dichten an Hartsubstraten des Litorals vor.

Synurella ambulans
Es handelt sich um eine osteuropäische Art, die in Norddeutschland nur östlich der Elbe 
insbesondere in stehenden Gewässern gefunden wurde (Eggers et al. 2001, Rudolph 
2001).

2008 wurde die Art von C. - J. Otto und S. Speth in geringen Dichten im Litoral des Kel­
lersees und des Gr. Eutiner Sees nachgewiesen. Wie die Art in diese Seen kommt, ist 
nicht klar. Auch sie könnte aber wie Pontogammarus mit dem Fischbesatz oder über 
Boote in die Seen gelangt sein.

Gammarus tigrinus
Der Getigerte Bachflohkrebs (G. tigrinus) stammt ursprünglich aus den tidebeeinflussten 
Flussmündungen der nordamerikanischen Atlantikküste. Der Krebs hat sich durch Bal­
lastwasser in Schiffen und auch durch gezielte Aussetzung als Fischfutter nach Europa 
verbreitet (Nehring et al. 1999). Im Nord-Ostsee-Kanal wurde der Krebs 1978 häufig 
nachgewiesen (Bulnheim 1980). G. tigrinus bevorzugt küstennahe Brackwasserbereiche, 
ist vor allem in Wasserstraßen verbreitet und kann sich schnell vermehren.
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G. tigrinus wurde 2001 in der Unteren Eider (Schwahn 2001), 2002 in der Füsinger Au, 
die über die Schlei in die Ostsee entwässert (Speth et al. 2002), in den Elbzuflüssen Pin­
nau, Krückau und Stör (Speth et al. 2002) und in der Aalbek, einem Ostseezufluss, nörd­
lich von Lübeck, nachgewiesen (marilim 2007).
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